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seiner Ansprache die bayerischen den Jahreswechsel 987/88 traten wen1g ruhmvollen Weg der Mıtte“ CENL-Biıschöte anläfßlich ıhres Ad-lımina-Be- sıch ın Rom auf Einladung der öku- schieden.

suchs Mıiıtte Januar WIeSs Johannes Pauyl IT meniıschen Brüdergemeinschaft VO Taıze
aut die besondere Verantwortung der Moral- rund Jugendlıche A4US allen Teılen vangelısıerung bezeichnete der Vorsıiıt-theologen hın Unklare der SAl alsche der Welt Im Mittelpunkt der Gespräche zende der Kommissıon der US-=Bi-Lehrmeinungen 1mM Bereich der Moral der Jugendlichen stand uch eın Briet AUS schofskonferenz für schwarze Katholiken,ührten be1ı den Gläubigen besonderer Athıiopien, den Frere Koger Schutz, der Weıhbischof John Rıcard (Baltımore), alsVerwirrung, rascher un schwerwiegender DPrior der Gemeıinschaft, geschrıeben hat
als In Fragen on mehr theoretischem vordringliche Aufgabe diıeses NECU geschaf-Frere Roger WAar 1mM November etzten Jah- tenen Gremıiums. Auft der Vollversamm-Charakter. Dıi1e Moraltheologen müfsten 155 miıt WEe1l Brüdern der (e- lung der US-Bıischöte 1mM November WAar„den authentischen ınn der lehramtlichen meıinschafrt ach Athiopien gerelst, Rıcard INn seın Amt gewählt worden. RDokumente ber sıttlıche Grundfragen herauszufinden, welche Hıltsmafßnahmen ard meılnte NUN, I1l wolle dıe erreichen,ın spezıeller Weıse Jjene, welche Ehe un tür Kınder geleistet werden könne. Dıiıe dıe nıcht 1M Kontakt MItT der KırcheFamlıulıe betreffen (Humanae vitae un Fa- Teilnehmer des TIretffens INn Rom kamen stünden, und VOT allem dıe ansprechen, diemıliarıs cConsorti0)” IN den Aktualıtätshori- eiınem Abendgebet miıt Johannes dıe Kırche verlassen hätten und funda-
OMNE der deutschen Gesellschaft überset- Paul I1 usamımen Außerdem wurden dıe mentalıstischen Gruppen und anderen Kır-
zen und tür das konkrete Leben der Träger des SORENANNLEN Gandhıi-Preises
Menschen truchtbar machen.

hen abgewandert selen. Dıiıe 1986 VO den
bekanntgegeben: die Haıtıianerin Marge- US-Bıischöten beschlossene Bıldung diıeser

Julien, Adjebouch, eıne Lepra Kommıissıon bezeichnete Rıcard als
{ 1 einer Erklärung Z aktuellen Entwick- krankte Athiopierin, SOWIE erZYy Turowicz, „längst übertällig“. Im Maı 1987 hatte eın[ung In den Montanregionen der Bundes- Chefredakteur der 1n Krakau erscheinen- EHStEr Natıonaler Kongrefß VO schwarzenrepublık plädierte das Zentralkomuitee der den katholischen Wochenzeitung „IT'ygod-deutschen Katholiken für einen umfassen-

Katholiken INn Washington einen natıona-
nık Powszechny“. len Pastoralplan verabschiedet. C Miıllıo-den Strukturwandel, „der NCUC, zukunfts- NS  — der insgesamt Miılliıonen SKaträchtige Unternehmen ansıedelt un: MIt Frankreich wurde 1/e 97 eın tholiken gehören dieser Personen-iıhnen eueE Arbeıtsplätze schafftt“. Das tionales öÖkumenischer Kırchenrat STUuppPC.Kernanlıegen der Regıionalpolitik tür dıe der Bezeichnung „Conseıl d’Eglises chre-

Kohle- un Stahlreviere MUSSE se1ln, die tiennes France“ gegründet. Vertreten 1e katholische Bischofskonferenz Para-Arbeit den Menschen bringen, dort- sınd In diesem remıum Katholiken, Pro- bezeichnete das abgelaufenehın, die Arbeıtsplätze benötigt würden. testanten, Orthodoxe und dıe Armenische
Neben den Betrieben un Unternehmen Jahr 98 / als das schwierigste INn den Staat-

Kırche. Der Kat soll den Mitgliedskirchen Kırche-Beziehungen seIlıt der Machtüber-müfsten uch die Europäische (Gemeın- VOT allem die Möglıichkeit geben, In wichti- nahme durch General Alfredo Stroessner ımschaft, Bund, Länder un: Gemeıhnden ihre SCH gesellschaftlichen Fragen mı1t einer Jahr 954 Dıe Kırche, hıeli s In eınerVerantwortung für die Krısenregionen 1n Stimme sprechen können. Weısungsbe- Erklärung der Bischofskonferenz, habeoch stärkerem Ma{i gemeınsam wahrneh- fugnisse irgendwelcher Art gegenüber den 1987 ihren Entschludfßs, dıe Pastoralarbeit
I1 Ile Bereiche un: Ebenen der Polıtiık Miıtglıedskirchen sınd ausgeschlossen. Je- der ealıtät des Landes Orlentleren,müfßrten ihren Beıtrag ZUu Strukturwandel des Aktıvwerden des Rates Einstim- och stärker umgeSsetZzt. Ihr Engagementeısten. ber dıe vorhandenen nsätze migkeıt VOTaus Jährlich sınd zunächst für 1m soz1l1alen Bereich und VOT allem ihre Be-hınaus se]I eın Sozlalpakt, eine gemeınsame TEl Jahre WEeIl Vollversammlungen der 18 mühungen un eınen natıonalen DıialogKraftanstrengung aller Entscheidungsträ- Miıtglieder des Kates vorgesehen. Der Vor- zwıschen allen gesellschaftlichen GruppenSCI erforderlich, den Strukturwandel SItZ soll reihum wechseln zwıschen Kardı-
sozlalverträglich gestalten.

des Landes habe ihr VO  — seıten der Regıe-na] Albert Decourtray, dem Vorsitzenden rung den Vorwurt eingetragen, „polıtischder tranzösischen Bıschofskonferenz, un: damit unvereınbar mIıt der kırchlichenIT der tünften Tagung der Kommıiıs- Ptarrer Jaques Stewart, dem Präsıdenten Sendung” arbeıiten. Dıe ottensichtlicheS10N Anfang Januar 1n Rom wurde der „Federatıion Protestante de France”, Uneinnigkeıt 1n der Gesellschaft, ständıgeJetzt dıe zweıte Phase des Dialogs zwıschen und dem Exarchen des Okumenischen DPa- Auseinandersetzungen und eın Vertall derkatholischer Kırche und Reformiertem Welt- triarchen VO:' Konstantinopel, Medletios. öffentlichen WwW1e€e prıvaten Moral machtenbund abgeschlossen. Diese Gesprächs- aber, die Bıschöfe, den Dıialog beson-runde hatte 984 begonnen und beschäf- Alter VO' Jahren verstarb ers notwendıg.tigte sıch VOT allem mıiıt dem retormierten Dezember ıIn Nıeuwegeın Kardınal
un katholischen Verständnis VO Kırche, Bernhard Alfrink, VO  =) 955 bıs 1975 Erz-
WOZU eın Dokument erarbeiıtet wurde. J0 bischof VO' Utrecht. Kardınal Alfrınk, VO
hannes aul empfing dıe Mitglieder der Hause AUS WAar

Berichtigung
Exeget, VOoO Johan- Durch einen technischen Fehler sınd be1Kommissıon 7 Januar. Be1 dieser Au- 1165 ın dıe Vorbereitungskommis- uUuNserer Dokumentation der römiıschendıenz WIeS der reformierte Kommıissıons- SION für das / weıte Vatıkanum berutfen Stellungnahme Lıma 1mM Januarheftvorsıtzende, Prot Lewis Mudge, darauf worden un: gehörte zZzUu zehnköpfigen 1988 der einıge Zeılen durcheinander-hın, da{fß der Dıalog mMIıt den Retormierten Präsıdium des Konzıls. In seıne Amtszeıt gyEeEraten: Auf Seılite 35 mussen dıe 24 undtür den katholischen Partner sıch vielleicht als Erzbischot VO') Utrecht un: Vorsıitzen- 25 Zeıle VO der rechten SpalteVO dem miıt Kırchen unterscheıide, die der der Nıederländischen Biıschofskonfe- richtig heißen: Lehre die Wandlungdem Katholizismus näherstünden. Dıie Re- SA tielen dıe nachkonziliaren Verände-

tormierten Kırchen repräsentierten eıne
der Elemente eın Glaubensgegenstand ISt,

rTUuNsCn un: Auseinandersetzungen INn der der 1Ur In bezug auf das ‚Wıe dieser inne-
cGestalt des christlichen Glaubens, dıe sıch nıederländischen Kırche, die erhebli- ren UmwandlungIm Prozefß des Herautkommens der westlı- chen Spannungen MI1t Rom ührten. Beım

chen Modernität entwiıckelt habe Die Er- Trauergottesdienst für Alfrink In Utrecht Beiılagenhinweıis:fahrung der Reformierten sel VO Bedeu- Generalvikar Vermeulen, Kardınali
Lung tür dıe unıversale Kırche. Alfrınk habe sıch für den „mutıigen, aber {)tleser Ausgabe lıegt das Jahresregister 19857
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